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Nachrichten der Evangelischen Kirche Wertherbruch  



 

 
„Bleib sein Kind“ - Motiv von Dorothea Steigerwald 

 
Andacht zur Jahreslosung 2016 

 
Heile, heile Gänsje. 

Es is bald wieder gut, 

Es Kätzje hat a Schwänzje. 

Es is bald wieder gut. 

Heile, heile Mausespeck! 

In hunnert Jahr is alles weg.  

Dieses Lied haben wir - meine Frau und ich - immer unseren Kindern gesun-

gen, wenn sie hingefallen waren, sich wehgetan hatten oder sonst irgendwie 

trostbedürftig waren. Dann hieß es: Auf den Schoß setzen, in den Arm neh-

men, das Lied singen, danach noch einmal drauf pusten, und dann ist alles 

wieder gut. 

Das Lied kennt fast jeder. Es ist verbunden mit dem Mainzer Karneval und 

wurde nach dem Krieg bundesweit bekannt, als Ernst Neger dieses Kinder-

Trost-Lied sang und es um eine Strophe erweiterte, die um sein geliebtes 

Mainz ging, als da alles in Trümmern lag. Das Publikum weinte und lachte 

vor Rührung. Und noch 2009 wählten die Hörer des Südwestfunks es zum 

beliebtesten Karnevalslied aller Zeiten. 

Weinen und Lachen, darin zeigt sich der Trost und wie er wirkt. Ein scheinbar 

albernes Kinderlied, das einen ablenkt, auf andere Gedanken bringt, viel-

leicht sogar spontan schmunzeln lässt, und die Verheißung, dass all das 

Schlimme jetzt - in hundert Jahren weg ist. 

„Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.“ 

Die Jahreslosung 2016 ist eine der Bibelstellen, wo die mütterliche Seite Got-

tes durchscheint. Er ist nicht nur der Vater im Himmel, wie Jesus uns lehrt. 

Was dazu geführt hat, dass viele an einen alten Mann mit Bart denken. Doch 

das ist nur eine Seite an Gott. 

Gott hat auch eine starke mütterliche Seite, die tröstet, uns in den Arm 

nimmt, uns warm hält. Gott ist uns Vater - und Mutter.  

Gottes Hand teilt Liebe aus. Mal väterlich zupackend, streng aber gerecht, 

fest entschlossen und konsequent. Mal ist seine Hand mütterlich milde, zärt-

lich, leise, streichelnd, weise und warm. 

Mal ist Gottes Liebe väterlich fordernd: Komm schon, du kannst es. Mach 

was aus deinem Leben! Pack es an! 

Mal ist Gottes Liebe mütterlich aufbauend und Trost zusprechend: Mach dir 

nichts draus, es wird alles wieder gut. 

Als Gottes Kind brauche ich beides: den Anspruch und den Zuspruch. Den 

Anspruch, mein Leben in Ordnung zu bringen, nicht nachlässig mit mir und 

lieblos mit anderen umzugehen und auch nicht den falschen Leuten hinterher 

zu laufen. 

Als Gottes Kind brauche ich aber auch den Zuspruch, wenn mein Leben 

schwierig ist, voller Fragen und Sorgen, und die anderen Menschen mir auch 

keine Hilfe sind, dass mich dann einer in den Arm nimmt und mir wieder Mut 

macht und sagt: Es wird alles wieder gut. 

Als Gottes Kind werde ich nie 

– und das ist das Wichtigste - 

elternlos sein, niemals ein 

Waisenkind. Gott lässt mich 

nicht allein, auch im kom-

menden Jahr nicht. Viele Fra-

gen werden sich stellen, eini-

ges wird aufhören, anderes 

anfangen, aber wie auch im-

mer: Gottes Liebe wird nie-

mals enden.  

Seine Liebe bleibt,  

bei allem was vergeht. 

In diesem Sinne wünsche ich 

ihnen ein frohes Fest und ein 

gesegnetes Jahr 2016 

 
 

 



 

 

WER WIRD ANSPRECHPARTNERIN IN WERTHERBRUCH 

FÜR DEN WELTGEBETSTAG? 
 

Der Weltgebetstag der Frauen wird weltweit am 1. Freitag im März jedes 

Jahres gefeiert. Dieser ökumenische Gottesdienst wird von Frauen aus 

wechselnden Ländern vorbereitet.  

 

Die Vorbereitungstreffen in unseren Gemeinden vor Ort gewähren interes-

sante Einblicke in das Leben der Menschen insbesondere der Frauen in den 

verschiedensten Kulturen der Welt.  

Frauen aus Wertherbruch, aus der Evangelischen und der Katholische Kir-

chengemeinde in Werth und der Katholische Kirchengemeinde in Loikum 

bereiten den Gottesdienst gemeinsam vor, der jedes Jahr abwechselnd in 

einer anderen Kirche stattfindet. Es stehen in der Regel zwei Vorbereitungs-

termine und eine Generalprobe an. Die Ansprechpartnerin für den Weltge-

betstag spricht die Frauen in ihrer Gemeinde an, die mitgestalten wollen, 

gibt die Termine weiter, hängt die Einladungsplakate auf. Jedes 4. Jahr sind 

wir selber die Gastgeber für den Gottesdienst und das anschließende gemüt-

liche Ausklingen mit Kaffee/Tee und Plätzchen. Dabei kann man sich auf die 

Unterstützung aus der Gemeinde/Presbyterium verlassen. Wertherbruch 

wird 2017 wieder Gastgeber sein. 

Ich möchte die Organisation nicht mehr machen, werde aber weiterhin mit-

machen beim WGT-Gottesdienst. Ich mache das seit 1996. Ich wünsche mir 

sehr, dass sich jemand findet. Bitte melde dich im Pastorat oder bei mir. 

 

Christa Maarschalkerweerd 

 

Glückwünsche & Geburtstage 

 
Wir grüßen  

mit dem Bibelwort   
für Dezember 2015: 
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 Christel Exo  Hilde Weyer 

 76 Jahre am 6. 1.   80 Jahre am 9. 1.  
 

 Waltraud Schwiening   Wilhelm Schwiening 

 76 Jahre am 17. 1.  79 Jahre am 27. 1 

 Elisabeth Schepers 

 77 Jahre am 31. 1 
 

���������� 
 

Jauchzet, ihr Himmel; freue dich, Erde! 
Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen!  
Denn der HERR hat sein Volk  
getröstet und erbarmt sich seiner Elenden. 

(Jesaja 49,13) 

Gott hat uns nicht einen 
Geist der Verzagtheit 
gegeben, 
sondern den Geist der 
Kraft, der Liebe  
und der Besonnenheit. 

(2. Timotheus 1,7) 
 

Wir grüßen mit dem 

Bibelwort für den 

Januar 2016: 

 

���������� 

Johanna Pelzer 

79 Jahre am 13.12. 

 

Heinrich Berning 

88 Jahre am 16.12. 

 

Werner Bauhaus 

77 Jahre am 24.12. 

 

Horst Westerfeld 

78 Jahre am 28. 12. 

���������� 
 



Predigtplan Region Mitte  

 Dorfkirche 

Wertherbruch 
 

Ev. Zentrum 

Dingden 
 

Ev. Kirche  

Ringenberg 

 

Arche  

Blumenkamp 

06.12. 

2. Advent 

So 14.00 A 

Seniorenadvent 

So 9.30 

Frauenhilfe 
-- 

Sa 18.00 

Offenes Singen 

13.12. 

3. Advent 

So. 11.00 

Krämer 
-- 

So 11.00 

Schulz 
 

20.12. 

4. Advent 

So 16.00 

Krippenspiel 

So 9.30 

Schmitt 
-- 

Sa 18.00 

Krippenspiel 

  
14.30 FG  

Hörnchen-Schmitt 
  

24.12. 

Heiligabend 

18.00 Vesper 

Hörnchen-Schmitt 

16.00 Vesper 

Schmitt 

17.30 Vesper 

Schmitt 

16.00 Vesper 

Hörnchen-Schmitt 

 
23.00 Mette  

Schmitt 
   

25.12. 

Christfest I  

9.30 A 

Hörnchen-Schmitt 
-- 

11.00 A 

Schulz-Guth 

11.00 A 

Hörnchen-Schmitt 

26.12. 

Christfest II 
-- -- -- -- 

27.12. 

1.n.Christfest 
-- -- -- -- 

31.12. 

Silvester 

19.00 

Ittmann 

17.00 

Ittmann 
-- -- 

01.01.2016 

Neujahr 
-- -- -- -- 

03.01. 

2.n.Christfest 

So 11.00 

Seehafer 

So 9.30 

Bicker 
-- 

Sa 18.00 

Seehafer 

10.01. 

1.n.Epiphania

s 

So 11.00 

Krämer 
-- 

So 11.00 

Schulz 
-- 

17.01. 

L.n.Epiphanias 
-- 

So 9.30 A 

Hörnchen-Schmitt 
-- 

Sa 18.00 Last night 

Hörnchen-Schmitt 

24.01. 

Septuagesimae 

So 19.00 

Schmitt 
-- 

So 11.00 

Schmitt 
-- 

31.01. 

Sexagesimae 

So 11.00 T 

Schmitt 

So 10.30 FG 

Hörnchen-Schmitt 
-- -- 

07.02. 

Estomihi 

So 11.00 A 

Hörnchen-Schmitt 

So 9.30 

Hörnchen-Schmitt 
-- 

Sa 18.00 

Hörnchen-Schmitt 

14.02. 

Invocavit 

So 11.00 

Krämer 
-- 

So 11.00 A 

Schulz 
-- 

21.02. 

Reminiscere 
-- 

So 9.30 

Krämer 
-- 

Sa 18.00 

Seehafer 

28.02. 

Okuli 

So 19.00 

Schmitt 
-- 

So 11.00 

Schmitt 
-- 

Legende: A = Abendmahl | T = Taufe |FG = Familiengottesdienst | ÖK. = Ökumenisch |P= Posaunenchor 

 

Dezember 2015 – Februar 2016 

Ev. Kirche 

Hamminkeln 

 

Dorfkirche 

Brünen 
 

Ev. Kirche 

Mehr 
 

Ev. Zentrum 

Mehrhoog 
 

 

So 9.30 A 

Schulz 

So 11.00 T 

Sommer 
-- 

Sa 18.00 Andacht 

So 11.00 Schulz 

06.12. 

2. Advent 

So 9.30 KiGa T 

Schulz 

So 11.00 A 

Sommer 

So 9.30 

Krämer 

Sa 18.00 Andacht 

 

13.12. 

3. Advent 

So 9.30 Singe-Gd 

Schulz 
-- -- 

Sa 18.00 Andacht 

So 11.00 Krämer 

20.12. 

4. Advent 

14.30 KiGo 

Schulz 

15.00 FG KS  

Sommer 

15.00 FG  

Jäger 

16.00 Vesper 

Krämer 
 

16.00 FG  

Schulz 

17.00 Vesper  

Sommer 

18.30 Vesper  

Krämer 

17.15 Vesper 

Krämer 

24.12. 

Heiligabend 

18.00 Vesper  

Chor P Schulz 

23.00 Mette  

Sieg 
   

9.30 A Chor P 

Schulz-Guth 

11.00 A 

Sieg + Sommer 

11.00 A 

Krämer 
-- 

25.12. 

Christfest I  

-- 
11.00 

Singe-Gd Sommer 
-- -- 

26.12. 

Christfest II 

-- -- -- -- 
27.12. 

1.n.Christfest 

17.00 A 

Schulz 

18.30 

Schulz 
-- 

18.00 A 

Krämer 

31.12. 

Silvester 

16.00 zentral 

Schulz-Guth 
-- -- -- 

01.01.2016 

Neujahr 

So 9.30 

Schulz 

So 14.00 

Abschied Sommer 
-- 

So 11.00 

Schulz 

03.01. 

2.n.Christfest 

So 9.30 

Schulz 

So 11.00 T 

Heucher 

So 9.30 

Krämer 
-- 

10.01. 

1.n.Epiphanias 

So 9.30 T 

Schulz 
-- -- 

So 11.00  

Krämer 

17.01. 

L.n.Epiphanias 

-- 
Sa 19.30 

Heucher 

So 9.30 

Krämer 
-- 

24.01. 

Septuagesimae 

So 18.30 Themen-Gd  

Chor / Schulz 

So 11.00 

Heucher 
-- 

So 11.00 

Krämer 

31.01. 

Sexagesimae 

So 9.30 A 

Schulz 

So 11.00 T 

Sieg 
-- 

So 11.00 

Schulz 

07.02. 

Estomihi 

So 9.30 

Schulz 

So 11.00 A 

Heucher 

So 9.30 

Krämer 
-- 

14.02. 

Invocavit 

So 9.30 T 

Schulz 
-- -- 

So 11.00 

Krämer 

21.02. 

Reminiscere 

-- 
Sa 19.30 

Heucher 

So 9.30 

Krämer 
-- 

28.02. 

Okuli 

Stand 5.11.2015    



 
 
 
 

 

Die Pfadis machen interkulturelle Begegnungen 
Schon lange interessierte sich unsere Pfadfindergruppe „Die zwielichtigen 

Zweige“ dafür internationale Kontakte zu knüpfen. Bezogen auf die derzeiti-

gen Flüchtlingsströme haben wir uns dann gruppenintern dazu entschlossen, 

Flüchtlingsunterkünfte in der Umgebung zu besuchen. Zuerst meldeten wir 

uns bei dem Verantwortlichen für die Unterkunft an der Norbertschule in 

Bocholt. Mit Freude teilte er uns mit, dass wir die Flüchtlinge bereits am 

25.07.2015 besuchen kommen dürfen. Im Voraus schon planten wir Spiele 

und andere Unterhaltungsmöglichkeiten, mit denen wir uns mit den Flücht-

lingen beschäftigen können. Zum einen spielten wir mit den Jugendlichen 

Fußball, welche sich freudig und enthusiastisch am Spiel beteiligten. Für die 

Jüngeren boten wir Kinderschminken und Klebetattos an. Desweiteren 

konnten sie gar nicht genug von unserem mitgebrachten Schwungtuch be-

kommen. Aufgrund ihres ohnehin aufgewühlten Lebens, war es für uns das 

wichtigste ihnen an diesem Tag Freude zu schenken.  

Gemeinsam beschlossen wir, rückblickend auf den rundum gelungenen Tag, 

ein weiteres Flüchtlingsheim zu besuchen. Dieses Mal sollte es das Flücht-

lingsheim an der Kreuzstraße sein. Da unser Programm das letzte Mal so gut 

angekommen war, beschlossen wir den Flüchtlingen in der Kreuzstraße das  

 

gleiche zu bieten. Zusätzlich hatten wir noch Kuchen mitgebracht, der sehr 

gut angenommen wurde. Obwohl zu diesem Zeitpunkt nicht so viele Kinder 

und Jugendliche in dieser Einrichtung untergebracht waren, haben wir es 

trotzdem geschafft einigen Personen den Tag zu versüßen. Überraschend für 

uns war, dass nicht nur Kinder und Jugendliche unsere Angebote in An-

spruch genommen haben, sondern, dass auch Erwachsene es sehr genossen 

haben mit ihren Kindern, oder auch ohne, Seil zu springen oder das 

Schwungtuch zu schwingen. Aufgrund all dieser tollen Erlebnisse und der 

guten Erfahrungen, die wir gesammelt haben, haben wir beschlossen, bald 

auch noch das neu eröffnete Flüchtlingsheim in der Werther Stadthalle zu 

besuchen. Einiges haben wir dazu schon in Erfahrung gebracht, ein genaues 

Datum steht jedoch noch nicht fest. 

Alles in allem haben uns die Besuche sehr gut gefallen. Es war für uns alle 

eine sehr neue, aber dennoch schöne Erfahrung zu sehen, wie man diesen 

Personen verhältnisweise leicht ein paar schöne Stunden bereiten kann. Wir 

würden es desweiteren jeder anderen Gruppe, die darüber nachdenkt eine 

solche Aktion zu starten, weiterempfehlen, da es auch uns sehr viel Freude 

bereitet hat. 

Gruppenstunden 
Die schnellen Wölfe 

(2.-3. Schuljahr) 

Donnerstag 

17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

Jasper Kruse, Daniel Dräger, 
Laura Niemann, Merle Boland 

 02873 919090 

Die weißen Füchse 

(4. Schuljahr) 

Dienstag 

17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

Carolin Nakotte, Raphael 

Peters, Sabrina Doumbia 

 02873 9492911 

Die Olchi-Pfadis 
(5.-6. Schuljahr) 

Donnerstag 
17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

Gerrit Arntzen, Brigitte 

Katemann, Sarah Terhorst 

 0173 9933535 

Die fetten Krümel 

(6.-7. Schuljahr) 

Montag 

17:30 Uhr - 19:00 Uhr 

Ina Meyer, Robin Hoffmann, 

Merle Boland 

 02873 919090 

Die wilden Neugierigen 

(7.-8. Schuljahr)  

Freitag 

16:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Karim El Khawaga, Nico 

Hochstrat, Marie Kruse 

 02873 1689 

Die zwielichtigen Zweige 

(8.-10. Schuljahr) 

Freitag 

16:30 Uhr - 18:00 Uhr 

Janina Fahl, Sven Abrahams, 

Gabi Gottschalk-Kruse 

 02873 1689 

 
 



 

Gruppen & Kreise 
 

 

 
 

 

Frauenabendkreis 
montags   20 Uhr 

14. Dezember & 11. November 

 

Leitung:  Erika Termath � 745 &  

Wilma Fahrland � 588 

Frauenhilfe 
mittwochs    15 Uhr 

9. Dezember = Adventsfeier 

6. +  20. Januar 

 

Leitung: Christa Maarschalkerweerd � 202 

Kirchenchor 
dienstags      19.30 Uhr 

 

Vorsitzender: Helmut Pasdag 

Leitung:  Birgit Dickmann � 02852/5518 

Gospelchor „Issel voices“ 
Proben mittwochs 20 Uhr 

 

Leitung:  Birgit Dickmann � 02852/5518 

Männertreff 
mittwochs    15 Uhr 

2. + 16. +  30. Dezember & 13. + 27. Januar 
 

Leitung:  Hermann Termath  � 745 

 

Mitarbeiter - Team 

Abend – Gottesdienst 
dienstags      19.30 Uhr 

 

19. Januar - 19.00 UHR 

Spielgruppen 
 

 dienstags 9 - 11.45 Uhr  

mittwochs 9 - 11.45 Uhr 

 

Leitung: Sabrina Doumbia �949 2911 
 

  Konfirmanden 
dienstags  17 - 18.30 Uhr 

 

 

Pfarrer  Hörnchen-Schmitt  

 

Anmeldung neuer KU: 26.1.2016 – 19 Uhr 

 

 

 
 
 
 

 

Tipps & Termine 
 

 

 

 
 

KRIPPENSPIEL „ALLE SPIELEN MIT“ 
4. Advent, Sonntag 20.12., um 16 Uhr 

 

CHRISTMETTE „GEBOREN WERDEN“ 
24. 12., um 23 Uhr 

 

LAST NIGHT OF XMAS  
24. 1. 2016., um 23 Uhr 

 

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein 
frohes Fest und eine besinnlich Weihnachtszeit! 



Gottesdienste in Wertherbruch 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

    

 
2. Advent 6. 12. 14.00 h 

Gottesdienst mit Abendmahl,  
mit Kirchenchor, 
anschl. Seniorenfeier 

Schmitt 

Mittwoch 9.12. 19.30 h Offenes Singen / Issel 
Voices Schmitt 

3. Advent 13.12. 11.00 h Gottesdienst Krämer 

Dienstag 15.12. 8.10 h Schulgottesdienst in Loikum Kreienkamp  
& Schmitt 

4. Advent 20.12. 16.00 h Krippenspiel 
Hörnchen-
Schmitt & MaKS 

Heiligabend 24.12. 18.00 h Christvesper 
mit Kirchen-Chor   

Hörnchen-
Schmitt 

  23.00 h 
Christmette  
mit „das Körchen“ Schmitt & Team 

Christfest I 25.12. 9.30 h 
 

Gottesdienst 
Mit Abendmahl 

Hörnchen-
Schmitt 

Christfest II 26.12. 11.00 h 
Zentralgottesdienst  
 in Brünen  � 

1. n. Christfest 27.12.    

Silvester 31.12. 19.00 h Gottesdienst Ittmann 

     

2.n.Christfest 03.01. 11.00 h Gottesdienst Seehafer 

1.n.Epiphanias 10.01. 11.00 h Gottesdienst Krämer 

L.n.Epiphanias 17.01.    

Septuagesimae 24.01. 19.00 h Abendgottesdienst 
„Last night of Xmas“ Schmitt & Team 

Sexagesimae 31.01. 11.00 h 
Gottesdienst mit den Taufen  
von Brand (WB), 
Schneider & Kaumanns (HK) 

Schmitt 

Pastorat Wertherbruch:   
Sekretärin Elke Boland  
Bürozeit: Mittwoch vormittags 
Adresse: Provinzialstr. 61,  
46499 Hamminkeln       Tel: 02873 – 826 

Pfarrer Udo Schmitt 
Pfarrerin Dagmar Hörnchen-Schmitt 
Bürozeit: Mittwoch vormittags 
Freier Tag: Freitag                   Tel: 02873 – 826 
E-Mail: uschmitt@kirche-wertherbruch.de 


